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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Haunstetten II : TSV Königsbrunn V 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:00 Uhr

FC Haunstetten II gegen TSV Königsbrunn V 0:8

Als Yannik Merz sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den FC Haunstetten II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der FC Haunstetten II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Oks und Merz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Den Sieg von Oks / Bögl konnten Latsch / Lorenz im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine umkämpfte Niederlage
gab es für Rubke / Heinzel beim 7:11, 13:11, 4:11, 11:8, 9:11 gegen Merz / Prochotta. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Hanna Latsch verlor am
Nachbartisch ihr Spiel gegen Yannik Merz unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte daraufhin Jonathan Lorenz bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Alexander Oks, so dass Oks seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Keine Chancen hatte Manfred Rubke beim 8:11, 7:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Denis
Prochotta, so dass Prochotta seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Nicht so gut lief es dann für Karsten Heinzel beim 7:11, 4:11, 6:11 gegen Katharina Bögl. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Haunstetten II und des TSV Königsbrunn V.
Zwischenzeitlich konnte Hanna Latsch zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Alexander Oks aber trotzdem klar mit 1:3. Beim 3:11, 6:11, 7:11 gegen Yannik Merz fand Jonathan
Lorenz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC Haunstetten II am 15.02.2023 gegen den FSV
Wehringen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.02.2023 gegen den Kissinger SC V
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Haunstetten II

Doppel: Latsch / Lorenz 0:1, Rubke / Heinzel 0:1 
Einzel: H. Latsch 0:2, J. Lorenz 0:2, M. Rubke 0:1, K. Heinzel 0:1 

 TSV Königsbrunn V
Doppel: Oks / Bögl 1:0, Merz / Prochotta 1:0 
Einzel: A. Oks 2:0, Y. Merz 2:0, K. Bögl 1:0, D. Prochotta 1:0


